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Italiener-Misstonen in der Schweiz.
Die Tessiner und Italiener sind in der deutschen und

französischen Schweiz auch eine Art „Diaspora-Katholiken", indem sie,
wenn nicht unter einer andersgläubigen, so doch unter einer
anderssprechenden Bevölkerung zerstreut leben. Der Schweizer
tendiert nicht nach „Gleichschaltung", sondern er läßt jedem seine
Eigenart und seine Sprache. Deshalb sorgt die Inländische Mission

dafür, daß unsere zerstreuten lieben Elaubensbriider aus dem
Süden, wo möglich, auch in ihrer Sprache pastoriert werden.
Größere Italiener-Kolonien haben auch ihren eigenen italienischen

Seelsorger. Die Inländische Mission unterstützte im
Berichtsjahre die Seelsorger folgender 7 Kolonien:

1. Basel-Großstadt Fr. 1200.— llebertrag Fr. 6000.—
2. Basel-Kleinstadt „ 1200.— 5. Naters 300.—
3. Genf „ 3000.— 6. Uster „ 750.—
4. Martinach „ 600.— 7. Zürich „ 3000.—

Uebertrag Fr. 6000.— Total Fr. 10,050.—

Der Jahresbericht der Polen-Mission, die ihren Sitz in Freiburg

hat und von studierenden polnischen Priestern an der Universität Freiburg

besorgt wird, ist dieses Jahr ausgeblieben.
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